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Werben für den Hessentag
Auch die Haigerseelbacher Vereine werben für den Hessentag, der
vom 10. bis zum 19. Juni 2022 in Haiger und den Stadtteilen statt-
finden wird. Die Dorfgemeinschaft entschied sich einmütig dafür,
das Begrüßungsschild am Ortseingang mit dem freundlichen Hes-
sentags-Logo zu bestücken, um so ein deutliches Zeichen zur Unter-
stützung des Hessentages zu setzen. „Wir freuen uns sehr, dass nun
bereits drei Stadtteile von unserem Angebot Gebrauch gemacht ha-
ben“, sagte Bürgermeister Mario Schramm. Neben Haigerseelbach
haben auch Fellerdilln und Dillbrecht die Eingangsschilder umge-
staltet. Stadtteile, die ebenfalls mitmachen möchten, können sich im
Rathaus an Sandra Henrich wenden (Tel. 02773/811-163).

Foto: Heinz

Open-Air am „Schimberg“
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung besiegelt neuen Standort

Haiger (öah/lea) – Bis zu
15.000 Besucher kann das
neu beschlossene Open-
Air Festival Gelände für
den Hessentag 2022 in Hai-
ger aufnehmen. Verortet ist
es im Industrie- und Ge-
werbegebiet Schim-
berg/Weihern in Flammers-
bach angrenzend an „Hailo
Welt“.

Das offizielle „GO“ für die

weiteren Planungen an diesem
Standort, vor allen Dingen
auch die Künstlerverträge be-
treffend, gab die Stadtverord-
netenversammlung in ihrer Sit-
zung am 2. September.

Hessentagsgelände
erstreckt sich nun auch
über die Kernstadt hinaus

Auf einer Fläche von rund
17.500 Quadratkilometern wird

für den Hessentag 2022 das
Open-Air Festival Gelände er-
richtet. Durch diesen neuen
Standort erstreckt sich das
Hessentagsgelände nun auch
über die Kernstadt hinaus und
bindet neben dem Stadtteil Al-
lendorf auch den Stadtteil
Flammersbach mit ein. Für
eine gute Erreichbarkeit durch
die Festivalbesucher sieht die
Planung Pkw-Parkplätze in un-
mittelbarer Nähe des Standor-

tes vor.

Rund 10.000 Besucher
werden durchschnittlich
erwartet

Aktuell sollen auf dem neuen
Festival Gelände sechs bis acht
Veranstaltungen stattfinden.
Hierbei geht das Hessentags-
Projektteam momentan von
rund 10.000 Besuchern pro
Veranstaltung aus.

Das Festival Gelände des Hessentages 2022 in Haiger ist verortet im Industrie- und Gewerbegebiet Schimberg/Weihern in
Flammersbach, angrenzend an „HailoWelt“. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Durch den neuen Standort erstreckt sich das Hessentagsgelände nun über die Kernstadt hinaus.
Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Lukasmarkt findet
nicht statt

Planungssicherheit ist nicht gegeben

HAIGER (öah) – In der Sit-
zung am 30. August hat der Ma-
gistrat der Stadt Haiger einheit-
lich beschlossen, dass auch in
diesem Jahr kein Lukasmarkt
durchgeführt wird.
Grund für die Absage des

Marktes am 21. Oktober und 24.
Oktober sind die wieder steigen-

den Inzidenzwerte und damit
verbundenen strengeren Corona-
Auflagen, weshalb eine Pla-
nungssicherheit für den Veran-
stalter nicht gegeben ist.
Die Stadtverwaltung Haiger

bittet um Verständnis und hofft
auf ein veranstaltungsreiches
Jahr 2022.

Ein Sommer voller Abenteuer
Freizeiten der Jugendförderung konnten wieder begeistern

WETZLAR/DILLENBURG (ldk)
– Mit Beginn der Sommerferien
konnte die Kinder- und Jugendför-
derung des Lahn-Dill-Kreises wie-
der mit ihrem Freizeitprogramm
starten. Ob Sylt, Seen oder Südti-
rol - knapp 200 Kinder und Ju-
gendliche aus dem Lahn-Dill-Kreis
nahmen an den fünf angebotenen
Freizeiten teil und erlebten einen
tollen Abenteuer-Sommer.

Auf der Sommerfreizeit und bei
der Mottofreizeit „Einmal um die
Welt“ in Heisterberg, der Survival-
freizeit in Tringenstein, in den
südtiroler Alpen oder am Strand
auf Sylt war für jeden etwas dabei.
Mit einem passenden Hygiene-
konzept und dank 30 ehrenamtli-
chen Betreuerinnen und Betreuer
war es in diesem Sommer wieder
möglich, vielfältige Kinder- und
Jugendfreizeiten anzubieten. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
genossen dabei besonders, wieder
in Gruppen Aktivitäten nachge-
hen zu dürfen und die Natur erle-
ben zu können. „Wir freuen uns,
dass wir vielen Kindern und Ju-

gendlichen nach langen und for-
dernden Lockdowns in diesen
Sommerferien wieder abwechs-
lungsreiche Freizeiten bieten
konnten“, resümieren Abteilungs-
leiter Torsten Menges und Fach-
dienstleiter Jens Groh.
Auch für das zweite Halbjahr

hat die Kinder- und Jugendförde-
rung ein vielfältiges Programm
zusammengestellt, weitere Infor-
mationen und Anmeldungsmög-
lichkeiten gibt es auf der Website
der Jugendförderung unter
www.jugendfoerderung.lahn-dill-
kreis.de.

Die Jugendförderung des Lahn-Dill-Kreis bietet ein aben-
teuerliches Freizeitprogramm. Foto: Lahn-Dill-Kreis.

HAIGER-OFFDILLN (hs) –
Der VdK Ortsverein Offdilln lädt
alle Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein.
Diese findet am Samstag, dem
16. Oktober, im Landgasthof Off-
dilln statt. Beginn ist um 15 Uhr.

Eine Anmeldung
ist erforderlich

Aufgrund der Corona-Bestim-
mungen ist die Teilnehmerzahl
begrenzt und daher eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich.
Teilnehmen dürfen nur geimpf-
te, genesene oder tagesaktuell
getestete Personen. Im Veran-
staltungsraum besteht Masken-
pflicht.
Die telefonische Anmeldung

muss bis zum 3. Oktober bei Jut-
ta Schüler unter 02774/4619
oder 015140115686 erfolgen.

VdK Offdilln
zieht Bilanz

haiger-heute@vrm.de
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Dillenburg, Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken).
Öffnungszeiten: mittwochs: 14 Uhr bis 22 Uhr, freitags: 14 Uhr
bis 22 Uhr, samstags 7 Uhr bis 22 Uhr, sonntags von 7 Uhr bis 22
Uhr, Feier- und Brückentage: 7 Uhr bis 22 Uhr. Voranmeldung er-
beten unter Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel)
Weitere Infos unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de.

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
10 Uhr bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

KRANKENHÄUSER:
Patienten der Lahn-Dill-Kliniken dürfen wieder Besucher emp-
fangen, die Anzahl der Besucher ist begrenzt. Besuchen dürfen
nur geimpfte, genesene, negativ getestete Personen. Eine Anmel-
dung vor dem Besuch ist notwendig über das Kontaktformular
auf der Webseite oder über die Besucher-Hotline (montags bis
freitags von 9 bis 12 Uhr), Tel. 02771/396-4012. Besuchszeiten
tägl. von 13 bis 18 Uhr (max. eine Stunde).

SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016
(kostenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Spra-
chen).

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 Uhr bis 18 Uhr,

Tel.: 02773 / 811-490

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger: Hüttenstraße
18 (Bauhof) Sa. 9.00-14.00 Uhr. An-
nahme von Grünschnitt, Altholz, Bau-
schutt, Altmetall, Druckerpatronen,
Tonerkartuschen, CDs, DVDs sowie
Papier, Pappe und Kartonagen aus
privaten Haushalten in Pkw-Mengen
bis 2 Kubikmeter pro Tag und Anlie-
ferer.
Die Abgabe von Elektrokleingeräten
an den Wertstoffhöfen in den Städten
und Gemeinden des Lahn-Dill-Krei-
ses ist seit dem 1. Januar 2019 nicht
mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung per E-Mail an sperrab-
fall@awld.de oder telefonisch unter
06441 407-1899 abgeholt.

Das getrennte Aufstellen von Holz
und Restsperrabfall ist nicht mehr er-
forderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte wegen
ihrer schadstoffhaltigen Bauteile nicht
über den Rest- oder Sperrabfall ent-
sorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen eingerich-
tet: Abfallwirtschaftszentrum, Am
Grauen Stein, 35614 Aßlar-Bechlin-
gen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13 Uhr (Apr.-
Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompostwerk),
35688 Dillenburg-Oberscheld, am 2.
und 4. Sa. im Monat 9 -14 Uhr
GWAB RecyclingzentrumWestend-
straße 15, 35578Wetzlar, Mo.-Fr. 7.30
-19 Uhr, Sa. 10 -14 Uhr
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Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach:
Präsenzgottesdienste: Um An-
meldung wird gebeten. Infos über
www.kirchengemeinde-haiger.de.
Livestream der Gottesdienste
aus der Stadtkirche über You-
Tube.
Sonntag,

Anmeldungen: Haiger:
gottesdienst@kirchengemeinde-
haiger.de oder Tel. 02773/4749.
Rodenbach: gottesdienst-
rodenbach@kirchengemeinde-
haiger.de oder Tel. 02773/4749.
Steinbach: gottesdienst-
steinbach@kirchengemeinde-
haiger.de oder Tel. 02773/4749.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Müh-
lenstraße 12):
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34):
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Anmeldung zu den Präsenzgot-
tesdiensten ist erforderlich an:
Michael.Diehl@ feg.de. Live-
stream über YouTube, FeG Hai-
ger. Treffpunkt Bibel: Mi. 16-
17.30 Uhr.

Evg.-Freik. Gem. Haiger (Schil-
lerstraße):
Sonntag: 10.30 Uhr Präsenzgot-
tesdienst - Anmeldung vor Ort
und zusätzlich per Livestream
unter www.efg-Haiger.de/Live.

Neuapost. Kirche Haiger (Frau-
enbergstraße 4):
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 20
Uhr Gottesdienst.

Evangelische Kirche Allendorf
und Haigerseelbach:
Präsenzgottesdienste.
Allendorf, Friedhofskapelle:
So.: Gottesdienst 1.-15. jd. Mo-
nats um 10.45 Uhr und vom 16.-
31. um 9.30 Uhr.
H‘seelbach: Kirche, umgekehrte
Uhrzeiten. Anmeldungen im
Pfarramt oder E-Mail: mi-
chael.boeckner2@ ekhn.de.
Pfarramt: Tel. 02773/5115.
Online: Informationen gibt es
über www.ev-kirche-allendorf.de.
Gottesdienste, die Andachten
„Täglich Brot“ und eine Jugend-
andacht „Inspiration“ gibt es auf
dem Youtube-Kanal „Ev. Kirche
Haiger-Allendorf“.

Ev. Kirche Dillbrecht, Feller-
dilln, Offdilln:
Präsenzgottesdienste in den
Gemeindehäusern.
Sonntag, 19.9.: 9 Uhr Offdilln,
10.30 Uhr, Dillbrecht.
Die Gottesdienste aus Dillbrecht
auch im Livestream unter
www.kirchengemeinde-dill-
brecht.de/live.
Bibelstunden: jeweils 20 Uhr:

Offdilln dienstags, Fellerdilln mitt-
wochs, Dillbrecht donnerstags.
Jungschar: freitags 17.15 Uhr in
Dillbrecht.
Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daal-
straße 10):
Präsenzgottesdienste:
So.: 10.30 -11.30 Uhr; am 1. So.
im Monat: 18 -19 Uhr.
Do. 19.30 – 20.30 Uhr: Bibel- und
Gebetskreis.

Ev. Kirchengem. Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, Auferstehungs-
kirche. So.: 9.30 Uhr, Gottes-
dienst. (Maske/Abstand!)
Flammersbach, Johanneskir-
che:So.: 10.35 Uhr, Gottesdienst.

Evg.-Freik. Gem. Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/
Abendmahl – jd. 1., 3. und 5.
Sonntag mit Predigt. Di.: 20 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde. Fr.: 15
Uhr Kinderstunde; 18 Uhr Mäd-
chen- u. Jungenjungschar, 20 Uhr
Jugendstunde.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
Präsenzgottesdienste:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst und Bi-
belentdecker.
Mo.: 10 Uhr Gemeindegebets-
kreis; 18.30 Uhr, Teenkreis -
Lighthouse. Di.: 9.30 Uhr, Frau-
engesprächskreis (jd. 3.); 17 Uhr,
Jungenjungschar (2-wöchig); 20
Uhr Hauskreis (2-wöchig). Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.);
16.30 Uhr, Die wilden Kids im
Abenteuerland (jd. 3.). Do.: 20
Uhr, Zeit für Gebet/Kleingruppen
(wechselnd).

Ev.-Freik. Gem. Haigerseel-
bach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Abend-
mahl; 11 Uhr Predigtgottesdienst
(wird als Livestream übertragen
über den Youtube-Kanal der EfG
Haigerseelbach). Do.: 20 Uhr, Bi-
bel-/Gebetsstunde.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Lan-
genaubach:
So.: 10.45 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr, Jung-
schar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30
Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen
(jd. 1. im Mon.).

Ev. Kirche Ober-, Niederroß-
bach/Weidelbach: Präsenzgot-
tesdienste:
Sonntags: im Wechsel um 9.15
Uhr und 10.30 Uhr in der Kirche
in Oberroßbach und im Gemein-
dehaus Weidelbach statt.
Di: 19.30 Uhr Bibelstunde im Ge-
meindehaus Weidelbach.

Christl. Versammlung Oberroß-
bach: jd. 1., 3. und 5. So. um
10.45 Uhr und 2. So. um 14.30
Uhr Wortverkündigung. Mi.: 20
Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln:
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 9 Uhr, Frauen-Gebetskreis;
20 Uhr, Jugend.Di.: 18 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Teenkreis.
Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;
20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev. Gemeinde Roden-
bach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienste&Kid-
sChruch. Teilnahme nach Anmel-
dung bis Sa., 12 Uhr, über
www.haiger-rodenbach.de.
Mo.: 10 Uhr Mutter-Kind-Kreis
(2.Mo.); 18 Uhr grow! Teenkreis;
Di.: 20 Uhr Gebetsstunde/Ge-
wächshaus; Fr.: 14.30 Uhr Senio-
renkreis (2. Fr.).

Ev. Kirche Sechshelden:
Sonntag, 19.6.: 10 Uhr Konfirma-
tions-Gottesdienst (nur die engs-
ten Angehörigen können unter
Einhaltung der 3G-Regel daran
teilnehmen).
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst; an jd.
letzten im Mon. um 18 Uhr.
Mo.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe im
DGH. Di.: 19.30 Uhr, Frauenhilfe,
ev. Gemeindehaus.
Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Ba-
bys und Eltern, ev. Gemeinde-
haus; Web-Andachten sonntags
ab 11 Uhr.

CVJM und Landeskirchliche
Gemeinschaft Sechshelden:
So.: 14 Uhr, Gemeinschaft, Ver-
einshaus.
Di: 17-18.30 Uhr, Jungschar
CVJM (9-13 J.), Vereinshaus.Mi.:
20 Uhr, Gebetsstunde. Kinder
und Jugend: Mi.: 18-19.30 Uhr,
Teentreff (14-16 J.), ev. Gemein-
dehaus.
Do.: 17-18.30 Uhr, Jungschar
CVJM (6-9 J.), Vereinshaus; 19-
21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17
J.), Vereinshaus.
Fr.: 15.30-17 Uhr, Jungscharsport
(9-14 J.), Thielmann-Halle; 19.30-

23 Uhr, CVJM-Sport (ab 14 J.),
Willi-Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, „Hybrid“-Gottes-
dienst. Do.: 20 Uhr, „Hybrid“- Ge-
betsstunde.

Freie ev. Gem.Weidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst, sowie
über youtube livestream. Do.:
19.30 Uhr Gebetsstunde.

Kath. Pfarrei „Herz Jesu“ Dil-
lenburg: Im Gottesdienst gelten
weiterhin die Abstands- und Hygi-
eneregeln. Neben den gewohnten
Abstands- unmd Hygieneregeln
ist auch beim Betreten und Ver-
lassen der Kirche und beim Kom-
muniongang das Tragen einer
medizinischen Gesichtsmaske
(OP-Maske, FFP2, KN95 oder
N95) Pflicht.
Anmeldeschluss für die Gottes-
dienste ist immer der Donners-
tagabend vor dem jeweiligen Wo-
chenende. Bei telefonischer An-
meldung den Namen, die Adres-
se und die Telefonnummer hinter-
lassen. Auch von den Personen,
die evtl. zum Gottesdienst mitge-
bracht werden.
Samstag, 18.9.: Vorabendmes-
se: 17.30 Uhr Breitscheid; 18 Uhr
Haiger.
Sonntag, 19.9.: Hl. Messe: 9 Uhr
Ewersbach; 10.45 Uhr Dillenburg.

Für den Gottesdienst zur Gene-
ralprobe und den Fernsehgottes-
dienst ist eine Teilnahme ohne
vorherige Anmeldung nicht mög-
lich.
Samstag, 25.9.: Vorabendmes-
se: 18 Uhr in Haiger.
Sonntag, 26.9.: Hl. Messe: 9 Uhr
Ewersbach; Hl. Messe (mitgestal-
tet von KlaNGLust) 10.45 Uhr in
Dillenburg.
Die Hl. Messen (ohne vorherige
Anmeldung) in den Kirchorten
Hirzenhain (Do. 18 Uhr), Frohn-
hausen (Do. 18 Uhr), Oberscheld
(Fr. 18 Uhr) und Eibelshausen
(Mi.18 Uhr) finden wieder regel-
mäßig statt.
Kontakt: Pfarrei Herz Jesu, Wil-
helmsplatz 16, 35683 Dillenburg,
Tel. 02771/26376-0 (in seelsorge-
rischen Anliegen auch 26376-37);
E-Mail: herzjesu@dillenburg.bis-
tumlimburg.de; Homepage: herz-
jesu-dillenburg.de.
Nachwuchschöre der Pfarrei
„Herz Jesu“ Dillenburg
Proben in der Kirche oder im
Pfarrzentrum in Haiger.
Infos: Joachim Raabe, Tel. 0171-
1431897; E-Mail: JoeRaabe@
aol.com
„Mäuse“ (4 J. bis 1. Schulj.), Mi.
16-16.45 Uhr.
„Kids“ (2. bis 5. Schulj.), Mo.
15.30-16.30 Uhr.
„Teens“ (ab 6. Schulj.), Mo.
16.30-17.30 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Müllabfuhr-
termine vom
20.09. bis
25.09.2021
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist am Montag, 12 Uhr, vor Erscheinungstermin.
Kontakt: haiger-heute@vrm.de

Die Corona-Pandemie hat auch Auswirkungen auf die Gottesdienste in
der Region.Viele Gemeinden haben Präsenzgottesdienste abgesagt und
bieten stattdessen Stream-Gottesdienste an. In „Haiger heute“ werden
regelmäßig auf Seite 2 die Termine der Gemeinden veröffentlicht. Diese
sind allerdings im Moment zum Teil nicht aktuell.Wir bitten alle Gemein-
den, die aktuellen Daten (inkl. aller weiteren Gemeindeveranstaltungen
wie Jungschar etc.) an die Redaktion des Mitteilungsblattes zu schicken.
Auch wenn keine Gottesdienste mit Präsenz angeboten werden, ist die-
se Information für die Terminübersicht von „Haiger heute“ wichtig. Gerne
können Sie mitteilen, wo gestreamte Gottesdienste zu sehen sind.
Die Daten sollten an die Mailadresse haiger-heute@vrm.de übermittelt
werden.

GOTTESDIENSTE MELDEN

Die evangelische Kirche in Dillbrecht. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger
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Hardy Hahn mit vollem Einsatz
Steckemann-Racing in Fulda wieder erfolgreich

HAIGER/FULDA (red) – Beim
diesjährigen DMSB-Rennslalom
in Fulda-Dietershausen war das
Steckemann-Racing Team mit
dem BMW 318 Ti wieder vorne.
Diesmal wurden auf der 1500

Kartbahn vier Rennläufe ausge-
tragen und das bedeutete für den
Allendorfer Hardy Hahn vollen
Einsatz. Denn Teamkollege Max
Beul, der „Steckemann-Blitz“,
fiel wegen einer Schulterverlet-
zung aus.
Als Ersatz für Max pilotierte

die Büdinger Renn-Amazone
und Ex-Kartfahrerin Jessica We-
ser den 3er Renn BMW in der
Gruppe G, in der Änderungen
am Motor, Fahrwerk und Slick
Reifen erlaubt sind.
Das bedeutete für „Schrauber“

Günter Hees absoluten Stress,
denn er musste das richtige Set
Up finden.
Martin Wied, der zweifache

Deutsche DMV-Meister, war von
Hardy Hahn nicht zu knacken,
obwohl der Fahrlehrer bis auf

7/10 sec an ihn herankam.
Günter Hees meinte: Der Einzi-

ge, der den schlagen kann, ist
der Max.
Am Ende siegte Martin Wied

(Bad Laasphe) vor Hardy Hahn
(Haiger) und Joachim Bücken-
dorf (Hockenheim), alle auf
BMW.

Die Büdingerin Jessica Weser,
auch vom Steckmann-Racing
Team, wurde am Ende beachtli-
che Sechste.
Max Beul, der Steckemann-

Blitz, will aber bei den nächsten
Rennläufen in Dortmund, Bur-
bach und Gießen zurückschla-
gen.

Vorne mit dabei war das Steckemann-Racing Team mit dem
BMW 318Ti. Foto: Rennfotos.de

Kinder vonAnna begeistert
Fledermausabend beim NABU Donsbach

DONSBACH/HAIGER (red) –
Der NABU Donsbach, zu der
auch die Ortsgruppe Sechshelden
gehört, hatte zu einem Fleder-
mausabend im Rahmen der Bat-
night eingeladen. Treffpunkt war
beim Parkplatz des Wildparks in
Donsbach.
Als fachkundige Expertin konn-

te Frank Markus Dietermann,
Vorsitzender des NABU Dons-
bach, Ulla Schäfer begrüßen, die
sich seit vielen Jahren mit und
für die Fledermäuse engagiert.
Dass das Thema Fledermäuse
großes Interesse hervorruft, wur-
de durch die hohe Anzahl von
Kindern eindrucksvoll bestätigt.

Zur besonderen Freude der Kin-
der hatte Schäfer zwei lebende
Zwergfledermäuse dabei. Die
Kinder durften eine hungrige Fle-
dermaus, mit Namen Anna,
selbst mit Mehlwürmern füttern
und streicheln.
Als die Dämmerung anbrach,

ging die Wanderung los. Die flie-
genden Säugetiere halten sich
über den Tag versteckt auf und
kommen erst in den späten
Abendstunden zum Vorschein.
Am Wildpark vorbei, führte der
Weg zu den Fischweihern unter-
halb von Donsbach. Leider war
es für die Fledermäuse etwas zu
kühl, sodass nur einige gesehen
werden konnten. Gerade für die
Kinder war der Fledermausabend
sehr informativ und die Nacht-
wanderung mit Taschenlampen
ein nicht alltägliches Abenteuer.
Wer sich gerne weiter über die

Fledermäuse informieren möch-
te, dem sei die Homepage
www.nabu.de empfohlen. Weite-
re Infos über Veranstaltungen
etc. des NABU Donsbach unter:
www.nabu-donsbach.de.

Fotos aus den Begegnungen mit Tansania
Partnerschaftsgottesdienst des Tansania-Arbeiteskreises / Fotokalender 2022 wird vorgestellt

DRIEDORF/HAIGER (hjb) –
Der Tansania-Arbeitskreis des
Evangelischen Dekanats an der
Dill lädt für Sonntag, 19. Septem-
ber um 17 Uhr zum Tansania-Part-
nerschaftsgottesdienst in die Ev.
Kirche in Driedorf ein.
Bei dem Gottesdienst wirken

neben den Mitgliedern des Tansa-
nia-Arbeitskreises auch Pfarrer
Jörg Stähler (Predigt), Propstei-
kantorin Petra Denker (Musik)
und Klaus Breunig-Schüller
(Trommel) mit. Außerdem sind
auch Fotos und Liedbeiträge aus
Tansania zu sehen.
Das Evangelische Dekanat an

der Dill unterhält seit 1986 eine
Partnerschaft mit einer Bibelschu-
le der Evangelisch-Lutherischen
Kirche in Nord-West-Tansania.
Das Dekanat unterstützt die Arbeit
der Bibelschule finanziell: So er-
hält jeder Student und jede Stu-
dentin zum Examen ein Fahrrad,
mit denen die Absolventen die
zum Teil weit auseinander liegen-
den Gemeinden besser erreichen
können. Außerdem werden zehn
Student/inn/en mit einem Stipen-
dium unterstützt. Die Kollekte des
Partnerschaftsgottesdienstes ist für
diesen Zweck bestimmt.

Der Kalender ist auch in
denWeltläden in Herborn
und Dillenburg erhältlich

Beim Dekanats-Partnerschafts-
sonntag in Driedorf feiert ein Ka-
lender Premiere: Für das neue Jahr
2022 hat der Tansania-Arbeitskreis

im Evangelischen Dekanat an der
Dill einen Tischkalender in DIN-
A5 im Wert von 10 Euro herausge-
bracht. Das Druckwerk kann
gegen eine entsprechende Spende
beim Tansania-Arbeitskreis sowie
beim Evangelischen Dekanat an
der Dill bezogen werden. Auch in
den Weltläden in Dillenburg und
in Herborn ist der Kalender 2022
erhältlich. Der Tischkalender 2022
zeigt Fotos aus den Begegnungen
mit den Menschen und dem Land

Tansania. Die Fotos haben Gaby
Dittmar, Roland Jaeckle, Martin
Slenczka, Stefanie Schlosser und
Dorian Villmow beigesteuert. Die
zwölf ausgewählten Foto-Motive
sind mit Bibelworten in zwei Spra-
chen bedruckt, in deutsch und in
kiusaheli.
Der Arbeitskreis ist auf finanziel-

le Unterstützung angewiesen, da
sehr wahrscheinlich in diesem
Jahr wieder das Tansania-Café
ausfallen wird. Wer die Partner-

schaftsarbeit des Evangelischen
Dekanats an der Dill unterstützen
möchte, darf auch unabhängig
vom Kalender gerne spenden. Das
Spendenkonto lautet: Ev. Regio-
nalverwaltung Nassau Nord,
IBAN: DE 86 5206 0410 0404 1002
63, Verwendungszweck: Ev. Deka-
nat an der Dill – Tansania Partner-
schaft.
Weitere Informationen gibt es

bei Hartmut Heuser unter: ju-
gend@ejdill.de.

Zwölf ausgesuchte Fotomotive wollen durch das Jahr 2022 begleiten. (v.l.) Dekan Roland
Jaeckle, Gaby Dittmar und Dr. Uwe Seibert werben damit um finanzielle Unterstützung für
die Tansania-Partnerschaft im Evangelischen Dekanat an der Dill. Die Kalender sind zum
Tansania-Partnerschaftssonntag in Driedorf erstmals erhältlich. Foto: Holger J. Becker-vonWolff

Schule am Budenberg begrüßt elf neue Schüler
HAIGER (sebp) – Im Rahmen einer kleinen Ein-
schulungsfeier konnten insgesamt elf neue Schüle-
rinnen und Schüler an der Schule am Budenberg
begrüßt werden. Darunter vier I-Männchen, die von
Silke Neuweger und Katharina Funke unterrichtet
werden. Konrektor Marko Best brachte in seiner Be-
grüßungsrede zum Ausdruck, wie sehr man sich
über jeden einzelnen Schüler freue. „Wir sind eine
tolle Schulgemeinde und wir haben jeden von euch
im Blick“, versprach Best. Aufgrund der Corona-Si-
tuation gab es in diesem Jahr nur ein kleines Rah-
menprogramm. Die Klasse G2/G3 begrüßte die
Neuen mit dem Lied „Ich schenk dir einen Regen-
bogen“. Da aktuell nicht in den Schulen gesungen
werden darf, wurden beim Abspielen des Liedes

selbst gestaltetet Plakate hochgehalten. Zudem gab
es einen Trommelbeitrag der Klasse BO6 unter der
Leitung von Manuela Monno und eine Tanzeinla-
ge, die von Silke Neuweger einstudiert wurde. Wie
auch schon in den vergangenen Jahren hat jeder
neue Schüler zur Begrüßung eine Bretzel überreicht
bekommen. Die Übergabe übernahm in diesem Jahr
die Partnerklasse des neuen ersten Schuljahres. Die
„I-Männchen“ bekamen am Ende der Feierstunde
zudem noch eine Sonnenblume überreicht.
Auf dem Foto sind die Kinder des neuen ersten
Schuljahres der Schule am Budenberg mit ihren
Klassenlehrerinnen Katharina Funk (l.) und Silke
Neuweger (r.) zu sehen.

Foto: Sebastian Pulfrich

Neuer Platz für alten Brunnen
Allendorfer Brunnen findet in der Scheidstraße eine neue Heimat

HAIGER-ALLENDORF (öah) –
Der Allendorfer Brunnen, der
vor einigen Jahren in der Wa-
chenbergstraße abmontiert wur-
de, hat eine neue Heimat gefun-
den. Er steht seit wenigen Tagen
in der Scheidstraße. Klaus
Schwarz - ein ehemaliger Mit-
arbeiter des Haigerer Bauhofes,
der sich seit Jahren um die Al-

lendorfer Brunnen kümmert -
hatte den Wasserspender in mü-
hevoller Kleinarbeit restauriert
und angestrichen. Zunächst war
das historische Gerät sandge-
strahlt worden, anschließend
strich Schwarz den Brunnen an,
wobei er sich farblich an Wasser-
spendern aus Nachbarorten
orientierte. Über 100 Stunden

waren erforderlich, bis der Brun-
nen fertig war. Jetzt hat er seine
neue Heimat gefunden und soll
in Kürze in der Scheidstraße
Wasser spenden. Der dortige
Brunnen in 60er-Jahre-Wasch-
kies-Optik war im Zuge der
Arbeiten an der Straße abgebaut
worden. „Wir sind froh, dass wir
einen passenden neuen Standort

gefunden haben. Es war erkenn-
bar, dass die Allendorfer Bevöl-
kerung großes Interesse daran
hatte, dass ihr Brunnen wieder
aufgestellt wird“, sagte Bürger-
meister Mario Schramm und be-
dankte sich bei Klaus Schwarz
und allen anderen Bürgern, die
sich an den Arbeiten beteiligt
hatten.

Der Allendorfer Brunnen, der vor einigen Jahren in derWachenbergstraße abmontiert wurde, steht jetzt, nach mühevollen
Restaurierungsarbeiten durch Klaus Schwarz und seine Mitstreiter, in der Scheidstraße. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Die Kinder durften die von Ulla Schäfer mitgebrachte Zweg-
fledermaus Anna mit Mehlwürmern füttern und sie sogar
streicheln. Foto: NABU Donsbach

Tag der Männergesundheit
Am 25. September im Klinikum in Wetzlar

WETZLAR/DILLENBURG (red)
– Der Tag der Männergesundheit
findet am Samstag, 25. September,
von 9 bis 17 Uhr im Konferenz-
zentrum am Klinikum Wetzlar
statt. Zu dieser Veranstaltung lädt
die Klinik für Urologie, Kinderuro-
logie und Urologische Onkologie
des Klinikums Wetzlar ein.
Schwerpunkte des diesjährigen

Gesundheitstages sind neben den
Erkrankungen der Prostata auch
die verschiedenen Anwendungs-
gebiete der roboterassistierten da
Vinci-Operationstechnik im Be-
reich der Urologie, die seit Ende
2020 auch am Klinikum Wetzlar
zum Einsatz kommt.
Ab 9.30 Uhr referieren die Exper-

ten des Klinikums Wetzlar über
die Möglichkeiten zur Vorbeu-
gung, Abklärung und Behandlung

des Prostatakrebses und der gut-
artigen Vergrößerung der Vorste-
herdrüse sowie anderen urologi-
schen Erkrankungen. Das Team
der Urologen steht zur Beantwor-
tung von Fragen und zur Diskus-
sion während der Veranstaltung
zur Verfügung. Auch Referenten
aus den Bereichen Pathologie und
Radiologie sind eingeladen und
halten fachspezifische Vorträge.
Bereits ab 9 Uhr hat jeder interes-

sierte Mann außerdem die Mög-
lichkeit, einen kostenfreien PSA-
Test (Prostataspezifisches Anti-
gen) zur Bestimmung des Prosta-
takrebsrisikos durchführen zu las-
sen.
Im Bereich der Industrieausstel-

lung erhalten die Besucher außer-
dem die Gelegenheit, mit prakti-
schen Übungen das eigene Ge-

schick an einem da Vinci-Simula-
tor unter Beweis zu stellen. Die
Teilnahme am Tag der urologi-
schen Gesundheit ist kostenfrei.
Für Getränke und kleine Snacks ist
gesorgt.
Hygienekonzept: Das Hygiene-

konzept der Lahn-Dill-Kliniken
orientiert sich an der Coronaver-
ordnung des Landes Hessen. An
der Veranstaltung können aus-
schließlich geimpfte, genesene
oder negativ getestete Personen
teilnehmen. Der Eintritt ist nur
nach Vorlage des entsprechenden
Nachweises möglich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Eine Anmel-
dung zur Veranstaltung ist vorab
zwingend erforderlich.
Anmeldung: www.lahn-dill-kli-

niken.de/aktuelles/veranstaltun-
gen oder telef. unter

06441/795850 zu folgenden Zei-
ten: 22. und 24. September von 8
bis 12 Uhr.
Bei der Veranstaltung werden

Name, Anschrift und Telefonnum-
mer der Besucher dokumentiert.
Besucher werden gebeten, von
einem Besuch der Veranstaltung
abzusehen, wenn sie unter Symp-
tomen wie Fieber, Schnupfen,
Halsschmerzen, Luftnot, Ge-
schmacksstörung /Geschmackslo-
sigkeit oder Durchfall leiden. Wäh-
rend der Veranstaltung gelten fol-
gende Hygienemaßnahmen: Das
Tragen einer FFP2-Maske oder
eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes, möglichst ohne Be-
gleitperson kommen, auf Hände-
hygiene achten, den Mindestab-
stand einhalten und die Husten-
und Nies-Etikette beachten.
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Ich bin ein toller Athlet
Kixi, das schlaue X, hat sich eine Turn-Strecke ausgedacht

Hallo liebe Kinder, kennt ihr
das? Wenn man nicht
weiß, was man spie-
len soll? Ich komme
dann manchmal auf
ganz komische
Ideen, so auch die-
ses Mal.
Ich habe mir ge-

dacht, ich mache
mal etwas ganz an-
deres. So etwas wie
eine Turnstrecke,
wo man verschiede-
ne Dinge überklet-
tern oder darunter
kriechen muss, ein-
mal im Kreis links
um den Stuhl, oben
drauf klettern und
wieder unter den
Stuhl durchkrie-
chen. Über das Sofa
(ich habe natürlich
meine Kixi-Mama
vorher gefragt, ob
ich das auch darf),
dann flach auf den
Boden legen und
den Boden entlang
robben bis zum
Tisch, unter den
Tisch durch, wieder
oben auf den
Stuhl und
herunter-
hüpfen.
Meine Kixi-Mama
hat dann die Zeit gestoppt. Das

war echt voll cool. Dann kam
das Y und wir haben gegenei-

nander ge-
spielt.

Mama
hatte dann die Idee, wir

könnten doch auf den nahe ge-
legenen Spielplatz gehen, dort

ist ein Klettergerüst, eine Rut-
sche, hängende Balken, eine
Kletterwand, eine Hangelstange

und ein Balancierbalken.
Das war eine

tolle Idee von
Mama, wir haben etwas

Proviant und genug zu trinken
eingepackt und los ging es Rich-
tung Spielplatz. Niemand anders
war auf dem Spielplatz und das

war auch gut, so konnten wir
unseren Wettbewerb starten.
Mama hat dann jeweils die Zeit
gestoppt und wer schneller war,
der durfte sich eine kleine Süßig-
keit aussuchen, die Mama mitge-
nommen hatte. Und zu Trinken
gab es auch. Mama hat echt an
alles gedacht. Ich war natürlich
auch so lieb und habe das Y
dann auch mal gewinnen lassen.
Das war ein Spaß und es trai-

niert unseren Körper, unsere Fit-
ness. So stelle ich mir Turnwett-
bewerbe vor. Da gibt es ja auch
Parcours, wo sich Turner gegen-
seitig messen und dann später
auch etwas gewinnen. Einen
Pokal oder eine Urkunde.
Mama sagte uns, dass sie zu-

hause auch für uns eine Urkun-
de ausdrucken kann.
Na das sind ja tolle Neuigkei-

ten. Super, das Y und ich haben
uns sehr gefreut darüber. Und ir-
gendwann machen wir wieder
so einen Wettbewerb, das hat
echt viel Spaß gemacht. Viel-
leicht könnt ihr das ja auch mal

probieren, mit Freunden
oder alleine oder viel-
leicht geht eure Mama

oder euer Papa mit und
stoppt auch noch die Zeit. Ich
wünsche euch jetzt schon viel
Spaß dabei.
Bleibt immer schön neugierig,

bis nächste Woche. Euer Kixi,
das schlaue X.
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Streichholzlegen
Welche Streichhölzer müssen umgelegt werden, damit die Gleichung stimmt? Auflösungen auf dieser Seite.

Lösung Streichholzlegen:w

Auflösungen der
Kinder-Rätselseite:

Bilderrechnung
Jedes Bild steht für eine Zahl. Füge in jeder Reihe die richtigen Zahlen ein, damit zum Schluss alle Glei-
chungen stimmen.

Kinder-Sudoku mit Buchstaben
Fülle das Rätselgitter nur mit den Buchstaben von A bis I. Dabei gibt
es Folgendes zu beachten: In jeder waagerechten Zeile und in jeder
senkrechten Spalte darf jeder Buchstabe nur einmal vorkommen!
Und auch in jedem der neun umrahmten 3x3-Felder kommt jeder
Buchstabe von A bis I nur jeweils einmal vor.

Lösung Buchstaben-Sudoku:

Lösung Bilderrechnung:
2+2=4 1+1=2 1+2=3

3x3=9

Perspektivisch denken und
zählen: Es sind 16 Würfel

Zwillinge suchen
Suche den passenden Zwilling. Streiche die gefundenen durch mit einem Stift.

Perspektivisch denken und zählen
Zähle alle Würfel, auch die, die Du nicht sehen kannst und lerne so schnell, perspektivisch zu denken.
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„Chef“ der Schützen
ist Uwe Klugmann

Hauptversammlung mit zahlreichen Ehrungen

HAIGER (red) – Knapp 30 Mit-
glieder der Schützengesellschaft
1890 Haiger e.V. fanden sich ein,
um unter entsprechenden Hygie-
ne- und Abstandsvorgaben die
Jahreshauptversammlung durch-
zuführen.

Ehrungen undWahlen

Zahlreiche Ehrungen standen
auf dem Programm. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurden Christel
Knöß, Helmut Engel und Thomas
Hain geehrt. Seit 40 Jahren halten
Wolfgang Bietz und Frank Jordan
dem Verein die Treue. Auf stolze
60 Jahre Vereinsmitgliedschaft
kann Karlheinz Wolf zurückbli-

cken.
Auch standen Neuwahlen des

Vorstandes auf der Tagesordnung.
Zum neuen 1. Schützenmeister

wurde Uwe Klugmann gewählt.
Er löste den bisherigen Schützen-
meister Michael Henn ab, der
nicht mehr kandidierte. Als 2.
Schützenmeister wurde Frank
Sans gewählt. Rainer Lang steht
dem Verein als 1. Schriftführer
zur Verfügung. Neu in den Vor-
stand wurden Sabine Ullrich (2.
Schriftführerin), Michael Werner
(Sportwart) und Christopher
Knoll (2. Sachwalter) gewählt. In
ihren Ämtern bestätigt wurden
Ralf Theis (Jugendwart) und
Magnus Milbradt (1. Sachwalter).

Franziska Dannheim führte gekonnt zwischen den Musikstücken in die Handlung ein, bevor sie einfühlsam ihre Stimme
einsetzte. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Der Turmfalke
Aus unserem Naturgeschehen

HAIGER – Mit einer Körperlän-
ge von etwas mehr als 30 cm und
einer Flügelspannweite von
knapp 75 cm ist der Turmfalke
noch etwas kleiner als der Sper-
ber und damit der kleinste Greif-
vogel in unserer Region. Doch er
ist auch der schnellste Flieger
unter den heimischen Greifen,
und neben dem Mäusebussard
ein noch häufig hier vorkommen-
der Brutvogel, der in seinem Be-
stand bisher noch ungefährdet ist.
Der Turmfalke errichtet keinen

eigenen Horst. Gewissermaßen ist
er ein Allrounder, der als Brut-
platz verlassene Greifvogelhorste,
Elstern- und Krähennester be-
nutzt und auch in Fels- und Mau-
ernischen brütet. Das Gelege be-
steht aus vier bis sechs Eiern, die
vom Weibchen 28 bis 30 Tage be-
brütet werden. Es erfolgt jährlich
eine Brut in den Monaten April
bis Juni. Während dieser Zeit
wird das Weibchen vom männli-
chen Vogel versorgt. Große ge-
schlossene Wälder meidet er und
hält sich, wie man jedenfalls bei
uns beobachten kann, sehr gerne

an Waldrändern auf, wo er hoch-
ragende Bäume als Ansitzwarte
benutzt.
Als Jagdgebiet gehört ihm die

offene Feldflur. Hier macht er als
spezialisierter Bodenjäger Jagd
auf die unterschiedlichsten Klein-
tiere. Dabei sieht man ihn oftmals
rüttelnd in der Luft stehen, um
dann wie ein Pfeil auf die erspäh-
te Beute herabzustoßen. Zu sei-
ner Nahrung gehören in der
Hauptsache Feldmäuse, jedoch
werden auch Frösche, Eidechsen,
Heuschrecken und kleine Vögel
nicht verschmäht. Die Beute tötet
er nach Falkenart durch Biss in
den Nacken. Es ist übrigens die
einzige hier lebende Greifvogel-
art, bei der sich beide Geschlech-
ter ohne direkten Vergleich unter-
scheiden lassen.
Der abgelichtete Vogel kann da-

her eindeutig als männlich bestä-
tigt werden. Erwachsene Tiere
verbringen den Winter oft in
Deutschland, ziehen aber bei feh-
lendem Nahrungsangebot auch in
weiter südlich gelegene Länder.

Text: Harro Schäfer

Der Turmfalke zählt zu den kleinsten Greifvögeln und ist in
seinem Bestand bisher noch ungefährdet. Foto: Harro Schäfer

HAIGER-SECHSHELDEN
(red) – Am Sonntag, 19. Septem-
ber, feiern sechs Jugendliche (Ja-
na Burk, Lilli Finja Killian, Leonie
Schmitt, Linus Best, Jonathan
Borchardt und Raffael Natale)
ihre Konfirmation in der evangeli-
schen Kirche in Sechshelden. Der
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr.
Prediger und Liturg ist Pfarrer
Wolfgang vom Dahl. Die musika-
lische Gestaltung haben Jonathan
Gail und Stine Enseroth übernom-
men. Bedingt durch die Corona-
Pandemie können nur die engsten
Angehörigen unter Einhaltung der
3G-Regel daran teilnehmen.

Konfirmations-
Gottesdienst

Ehrenamtliches Engagement für Krankenhauspatienten
Patientenfürsprecher erhalten Ernennungsurkunden

WETZLAR/HAIGER (ldk) – Im
Rahmen der Sitzung des Kreis-
Sozialausschusses am 1. Sep-
tember 2021 hat Stephan Au-
rand, Kreis-Sozialdezernent, die
Berufungsurkunden an die für
fünf Jahre gewählten Patienten-
fürsprecher*innen und deren
Stellvertretungen überreicht.
„Ich bedanke mich recht herz-
lich bei den Fürsprecherinnen
und Fürsprechern für ihr Ehren-
amt und ihr außerordentliches
Engagement,“ betonte Stephan
Aurand.

Berufen wurden:
• Lydia Anna Brückel und Ed-

gar Luh (beide führen das Amt
gleichberechtigt aus) für die
Lahn-Dill-Kliniken Wetzlar;
• Gerd Mathes (Patientenfür-

sprecher) und Kornelia Kissel
(Stellvertreterin) für die Lahn-
Dill-Kliniken Braunfels, die Or-
thopädische Klinik und Neurolo-
gische Klinik Braunfels sowie die
Gertrudis-Klinik in Leun-Biskir-
chen;
• Werner Becker (Patientenfür-

sprecher) und Marga Becker

(Stellvertreterin) für die Lahn-
Dill-Kliniken Dillenburg;
• Gabriele Walther (Patienten-

fürsprecherin) und Sigrid Maria
Winkler (Stellvertreterin) für die
Vitos Klinik Herborn;
• Brigitte Walter (Patientenfür-

sprecherin) und Winfried Wag-
ner (Stellvertreter) für die Psy-
chosomatische Klinik Eschen-
burg;
• Luise Fuhrländer (Patienten-

fürsprecherin) und Günter Zim-
mermann (Stellvertreter) für das
Kaiserin-Auguste-Victoria-Kran-

kenhaus in Ehringshausen.
Nach jahrzehntelanger enga-

gierter Tätigkeit wurden Karl-
Heinz Straßheim (Patientenfür-
sprecher) sowie Erika Zander
(stellvertretende Patientenspre-
cherin) aus diesem Ehrenamt
verabschiedet. Als Nachfol-
ger*innen wurden Gerd Mathes
und Kornelia Kissel gewählt.

Was steckt dahinter?

Patientenfürsprecher*innen
üben ihr Amt auf der Grundlage

des Hessischen Krankenhausge-
setzes unabhängig (nicht wei-
sungsgebunden) und ehrenamt-
lich aus. Sie kümmern sich di-
rekt vor Ort – was aufgrund des
Corona-Virus 2020 weitgehend
nicht „vor Ort“ möglich war – in
den Kliniken um die großen und
kleinen Sorgen der Patient*in-
nen. Sie haben stets ein offenes
Ohr für deren Anliegen, Be-
schwerden, Anregungen und
Vorschläge – und vermitteln bei
Problemen in allen Bereichen
des Krankenhauses.

Präsente zum Abschluss: Stephan Aurand (r.) verabschie-
dete sich von Karl-Heinz Straßheim und Erika Zander, die ihr
Ehrenamt nach jahrzehntelangem Engagement niederleg-
ten. Foto: Lahn-Dill-Kreis)

Geballtes Engagement: Die (ehemaligen) Patientenfürsprecher*innen (v. l.) Werner Becker,
Marga Becker, Luise Fuhrländer, Lydia Anna Brückel, Karl-Heinz Straßheim, Erika Zander,
Sigrid Maria Winkler, Gabriele Walther, Kornelia Kissel, gemeinsam mit Stephan Aurand
(rechts). Foto: Lahn-Dill-Kreis

Ein Dank geht an Bruno Rockensüß
Jahreshauptversammlung des Schützenvereins „Falke“ Rodenbach mit Ehrungen und Neuwahlen

HAIGER-RODENBACH (red)
– Unter Beachtung der aktuellen
Hygiene- und Abstandsvorschrif-
ten trafen sich einige Mitglieder
des Schützenvereins „Falke“ Ro-
denbach zur Jahreshauptver-
sammlung.
Der Vorsitzende Gerhard Langer

begrüßte alle anwesenden Mit-

glieder und gab den Jahresbericht
ab. Viel war nicht zu berichten,
da das Vereinsheim viele Wochen
und Monate geschlossen war.
Er bedankte sich bei allen Mit-

gliedern, die dem Verein die
Treue gehalten haben und konn-
te für 40-jährige Mitgliedschaft
Astrid Eckert und Frank Rocken-

süß ehren.
Im Rahmen der Jahreshauptver-

sammlung wurde auch ein neuer
Vorstand gewählt.
An der Spitze stehen Gerhard

Langer und Stefan Ernst. Nils
Claas ist neuer Kassenführer,
Schriftführerin ist jetzt Birgit
Thielmann und Waffenwart

Bernd Heupel. Zum Jugendleiter
wurde Rene Heupel gewählt und
seine Vertreterin ist jetzt Melanie
Vogler. Uli Häußer und Dietmar
Krumm sind die neuen Beisitzer.
Nach 54 Jahren Vorstandsarbeit

gab Bruno Rockensüß sein Amt
an einen Jüngeren ab und wurde
von den Mitgliedern verabschie-

det. Sie bedankten sich bei ihm
für die langjährige geleistete
Arbeit und sind sich sicher, dass
er den Verein auch weiterhin mit
Rat und Tat unterstützen wird.
Von 1967-1990 hatte Bruno Ro-

ckensüß zwei Posten übernom-
men und zwar die des Kassen-
führers und des Schriftführers.

DILLENBURG (red) – Die
Lahn-Dill-Akademie startet mit
einem neuen Kurs.

VHS-Nähkurs für Kinder
Kinder ab acht Jahren können

lernen, wie man ein besonderes
Kissen oder eine außergewöhn-
liche Tasche und dazu ein pas-
sendes Handytäschchen näht.
Im Kindernähkurs der VHS ler-
nen die Kids ab 27. September
(16.30 bis 18 Uhr) mit Nadel und
Faden umzugehen sowie das Nä-
hen mit der Nähmaschine. Am
Kursende hat jeder seine ganz
eigenen Kreationen geschaffen.
Nähmaschinen sind vorhanden,
können aber gerne auch mitge-
bracht werden. Infos und An-
meldungen unter www.lahn-dill-
akademie.de oder in der Lahn-
Dill-Akademie App.

Neue Kurse
der VHS

HAIGER-OFFDILLN (red) – Die Haubergsgenossenschaft Offdilln
gibt bekannt: Wer Veränderungen für die Haubergsteilung im Jahre
2021-2022 hat, möchte dies bitte bis zum 25. September 2021 beim
Haubergsvorsteher Johannes Eckhardt (Tel. 02774/800891) oder bei
Bruno Weigl (Tel. 02774/3309) melden.

Haubergsteilung in Offdilln

HAIGER-FELLERDILLN (red) – Die Kinder der Freien evangeli-
schen Gemeinde Fellerdilln laden heute (Samstag, 18. September)
zu einem Kinderflohmarkt unter dem Motto „von Kindern für Kin-
der“ ein. Er findet statt von 14 bis 17 Uhr im Gemeindehaus der FeG
Fellerdilln. Auf die Gäste warten auch Kaffee und Kuchen.

Kinderflohmarkt in Fellerdilln

HAIGER (red) – Regelmäßige Bewegung und gezielte Übungen für
den ganzen Körper sind in jedem Alter sehr wichtig. Jeden Mittwoch
um 18 Uhr treffen sich die Fitness Damen 50 + des TV Haiger in der
Johann-Textor-Halle um - unter der Leitung von Rehatrainerin Rosi-
na Nietsch - gemeinsam leistungsfähig, fit und beweglich zu bleiben
und natürlich auch, um gemeinsam die Lachmuskeln zu trainieren.
Weitere Infos unter www.tv-haiger.de oder bei Sabine Schneider,
Tel.: 02773/71884.

„Fit im besten Alter“

„Carmen“ in der Kirche
Ein Genuss und ein unvergessliches Erlebnis

HAIGER (aro) – Auf Einla-
dung des Mittelhessischen
Kultursommers und der
Stadt Haiger gastierten die
grandiose Opernsängerin
Franziska Dannheim und die
begnadete Pianistin Jeong-
Minh Kim in der evangeli-
schen Stadtkirche Haiger.

Die Zuhörerinnen und Zuhörer
kamen dabei voll auf ihre Kos-
ten. Einige von ihnen hatten die
beiden Künstlerinnen schon im
September 2020 beim Konzert
„Fideolonore“ in der Stadthalle
kennen- und schätzen gelernt.
Nun gab es die angekündigte
Fortsetzung mit der Oper „Car-
men“ von Georges Bizet.
An diesem Abend kamen zu

den bekannten „3 G“ noch vier
weitere dazu: das „Gesungen

und Gespielt“ der Musikerinnen
und das „Gespannt und Glück-
lich“ bei den Konzertbesucherin-
nen und -besuchern.

Franziska Dannheim führte
zwischen den Musikstücken ge-
konnt und charmant in die
Handlung ein, bevor sie einfühl-

sam und der jeweiligen Stim-
mung angepasst ihre Stimme
einsetzte. Dabei merkte man ihr
die große Freude an der Musik
und zur Oper im Speziellen an.
Man hatte das Gefühl: Carmen
muss eine langjährige Freundin
von Franziska sein.
Jeong-Minh Kim überzeugte

wieder mit ihrer Fähigkeit, aus
den vielen schwarzen und wei-
ßen Tasten des Klaviers das Op-
timum herauszuholen. So kann
ein Mensch nur spielen, wenn
Künstlerin und Instrument eine
enge Symbiose eingehen.
Beide Künstlerinnen harmonie-

ren dabei auf eine besondere
Weise und verstehen sich nahe-
zu blind und ohne Worte – nicht
zuletzt durch die inzwischen
schon 14-jährige musikalische
Zusammenarbeit.

Die Opernsängerin Franziska Dannheim und die Pianistin
Jeong-Minh Kim harmonieren bei ihren Konzerten auf eine
besondereWeise. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Spende für denWiederaufbau im Flutgebiet
Friedhelm Loh Group spendet 930.000 Euro für Betroffene der Flut

HERBORN/HAIGER (red) –
Diese Bilder gehen nicht so
leicht aus dem Kopf: Vor weni-
gen Wochen erreichte das Hoch-
wasser in der Folge von Starkre-
gen in Teilen Deutschlands ein
kaum vorstellbares Ausmaß der
Zerstörung. Für Mitarbeitende
und Inhaber der Friedhelm Loh
Group stand fest: Wir helfen!
Binnen kurzer Zeit kam eine
Spendensumme von 930.000
Euro zusammen, so viel wie
noch nie in der langen Ge-
schichte von Spendenaktionen
in der Unternehmensgruppe.
Die Spenden kommen kurzfris-
tig und pragmatisch Hilfsprojek-
ten in den Bereichen Kitas und
Schulen, Jugend- und Altenhilfe
sowie über Spendenkonten auch
Privatpersonen zugute.

Erschreckende Bilder erreich-
ten uns Mitte Juli nach dem
Jahrhunderthochwasser in
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen. Aufgrund starker Re-
genfälle kam es in den betroffe-
nen Regionen zu Sturzfluten
und massiven Überschwem-
mungen, die zu mehr als 180 To-
desfällen und Sachschäden in
Milliardenhöhe führten. Viele
Familien, aber auch Schulen,

Kindergärten und soziale Ein-
richtungen verloren große Teile
ihres Hab und Guts und stehen
jetzt vor monatelangen Auf-
räumarbeiten.
Als Familienunternehmen

steht für die Friedhelm Loh
Group außer Frage, diejenigen
zu unterstützen, die in Not sind.
Mit enormer Spendenbereit-
schaft der Mitarbeitenden und
der Verdreifachung des Betrags
durch Prof. Friedhelm Loh, In-
haber und Vorstandsvorsitzen-
der der Friedhelm Loh Group,
sowie Spenden der Unterneh-
merfamilie kamen kurzerhand
930.000 Euro für die Opfer der
Flutkatastrophe zusammen –
die höchste Spendensumme in
der Geschichte des Unterneh-
mens: „Sie haben Zeichen ge-
setzt: Zeichen der Anteilnahme
und darüber hinaus ein bewe-
gendes Zeichen der Bereitschaft
zur Hilfe für Menschen in einer
dramatischen Notlage“, bedank-
te sich Prof. Friedhelm Loh bei
allen Mitarbeitern für ihre Soli-
darität. Viele Mitarbeitende fuh-
ren zudem in die Flutgebiete,
um vor Ort zu helfen, oder orga-
nisierten Hilfsaktionen für die
betroffenen Menschen: „Ihr Vor-
bild ist beispielhaft“, so Prof.

Friedhelm Loh.

Unterstützung im
Krisengebiet

Die Unternehmensgruppe ver-
teilt die Hilfsgelder über die Rit-
tal Foundation, die gemeinnüt-
zige Stiftung der Friedhelm Loh
Group. Die Beiträge werden an-
teilig an Projekte und soziale
Institutionen vor Ort in den Be-
reichen Kita, Schule, Jugend-
und Altenhilfe gespendet. Dazu
steht die Stiftung in engem Kon-
takt zu den Betroffenen, um sich
ein Bild vom Ausmaß der Schä-
den sowie den erforderlichen
Hilfsmaßnahmen und Anschaf-
fungen zu machen.
Zu den Empfängern gehören

unter anderem Kitas in Leverku-
sen, die Philipp Freiherr von
Boeselager Realschule in Ahr-
weiler, die Paul-Klee-Schule in
Leichlingen, die Lebenshilfe Sin-
zig und die Caritas Euskirchen.
Dank der finanziellen Zuwen-
dung können sie Flutschäden
beseitigen, Fahrzeuge für den
Transport von Hilfsgütern oder
Schülerfahrten beschaffen und
Spielplätze instand setzen. Auch
die Beratung und psychische Be-
treuung der Flutopfer wird

unterstützt. Darüber hinaus
kommt ein Teilbetrag über Spen-
denkonten von Kommunen, Kir-
chen und Hilfswerken vor Ort
auch Privatpersonen auf direk-
tem und schnellem Weg zugute.

Eine Perspektive geben

Gesellschaftliche Verantwor-
tung gehört seit der Gründung
von Rittal vor 60 Jahren fest zu
den Werten der Friedhelm Loh
Group. Dass jeder Einzelne
zählt, zeigt die traditionelle Jah-

resspende für regionale Einrich-
tungen und internationale Hilfs-
organisationen. Mehr als fünf
Millionen Euro sammelten Mit-
arbeitende und Unternehmens-
führung in den letzten Jahren.
Die Rittal Foundation fördert mit
den Erlösen ihres Stiftungskapi-
tals seit ihrer Gründung 2011 so-
ziale Institutionen und Projekte
in den Bereichen Bildung, Dia-
konie, Integration sowie Kultur
und Wissenschaft. Mehr als
zwei Millionen Euro brachte sie
bereits für den guten Zweck auf.

Die Paul-Klee-Schule in Leichlingen, NRW, gehört zu den
Spendenempfängern. Die Schule für Kinder und Jugendli-
che mit schweren körperlichen und geistigen Behinderun-
gen stand 1,75m unter Wasser, sodass nicht nur Bausubs-
tanz, sondern auch alle Therapiegeräte und Einrichtungs-
gegenstände zerstört wurden. Foto: LVR-Paul-Klee-Schule

Es geht wieder los!
Tipps für das Einstellungsverfahren der Polizei live und persönlich

DILLENBUR (red) – Nach lan-
gen Monaten voller virtueller und
telefonischer Beratungen legt die
Einstellungsberatung der Polizei
Mittelhessen endlich wieder in
Präsenz los.
Die erfahrenen Polizistinnen

und Polizisten der Nachwuchsge-
winnung unterstützen auf dem
Weg zum dualen Studium der
Polizei Hessen. Sie bieten Infos
rund um den Ablauf des Eig-
nungsauswahlverfahrens und ge-
ben hilfreiche Tipps zur Vorberei-
tung.
„Der Beruf ist anspruchsvoll

und fordernd. Das Auswahlver-
fahren dient dazu, die Bewerber
zu finden, die am besten zu Erfül-
lung der verantwortungsvollen
Aufgaben geeignet sind. Deshalb

ist es auch kein Spaziergang. Wir
empfehlen jedem Bewerber recht-
zeitig mit uns Einstellungsberate-
rinnen und Einstellungsberatern
Kontakt aufzunehmen. Wir unter-
stützen gerne im Bewerbungsver-
fahren, beantworten Fragen und
bereiten auf das Eignungsaus-
wahlverfahren vor!“, so das Team
der Einstellungsberatung der Poli-
zei in Mittelhessen.

Den Sportparcours unter
Anleitung durchlaufen

Zum Angebot gehört auch die
Durchführung des sportlichen
Testteils. Bewerber können den
Sportparcours unter Anleitung
durchlaufen und feststellen, ob sie
die Anforderungen erfüllen. Tipps

fürs Training gibt es ebenfalls.

Am 12. Oktober bei der
Polizeistation in Dillenburg

Die nächste Veranstaltung fin-
den am Dienstag, 12. Oktober von
10 bis 12 Uhr bei der Polizeista-
tion Dillenburg statt.
Eine vollständige Übersicht aller

mittelhessischer Termine ist auf
der Homepage des Polizeipräsi-
diums Mittelhesssen veröffent-
licht. Hier sind auch die Termine
für die Probesporttests zu finden
(https://k.polizei.hes-
sen.de/1437291604).
Anmeldungen werden per Mail

entgegengenommen unter:
Einstellungsberatung.ppmh@
polizei.hessen.de.

NACHRUF
Wir trauern um Herrn

Christoph Groth
Mit Christoph Groth verlieren wir einen pflichtbewussten und hilfsbereiten ehemaligen Feuerwehrkamerad.

Im Jahre 1981 trat Herr Groth in die Jungendfeuerwehr der Feuerwehr
Haiger-Sechshelden ein und war somit auch Gründungsmitglied.

Im Jahr 1984 trat er in die Einsatzabteilung der Feuerwehr Haiger-Sechshelden ein.

Herr Groth war bis zu seinem 52. Lebensjahr (35 Jahre) engagiert in der Einsatzabteilung tätig.

Anschließend wechselte er aus Gesundheitlichen Gründen in die Alters- und Ehrenabteilung.

Sein Ehrenamt übte er mit großem Engagement und Verantwortungsbewusstsein aus.

Herr Groth war ein Feuerwehrkamerad der im Hintergrund stillschweigend
und verantwortungsbewusst organisatorische Aufgaben erledigte.

Wir werden Herrn Christoph Groth in Dankbarkeit und Anerkennung in guter Erinnerung behalten.

Haiger, im September 2021

Der Magistrat
der Stadt Haiger

gez. Mario Schramm
Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr
Sechshelden

gez. Andreas Weiershausen
Wehrführer

Freiwillige Feuerwehr
Haiger

gez. Andreas Dilauro
Stadtbrandinspektor

Ladung zur Wahl der gemeinschaftlich Bevollmächtigten

Das Auseinandersetzungsverfahren Werthenbach I ist mit Beschluss vom 18.08.2021 eingeleitet worden. Mit dem
Beschluss ist die Gemeinschaft der Teilnehmer des Auseinandersetzungsverfahrens Werthenbach I entstanden.

In dem Auseinandersetzungsverfahren Werthenbach I sollen am

Montag, dem 4. Oktober 2021, um 17.30 Uhr, in der Schützenhalle Irmgarteichen,
Auf der Struth, 57250 Netphen-Irmgarteichen,

gemäß § 8 des Gesetzes über Gemeinheitsteilung und Reallastenablösung (Gemeinheitsteilungsgesetz – GtG)
und gemäß § 21 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2, Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in den zurzeit gültigen Fas-
sungen die gemeinschaftlichen Bevollmächtigten der Gemeinschaft der Teilnehmer gewählt werden.

Als Teilnehmer/Teilnehmerinnen werden zu diesem Termin die Altsohlstättenberechtigten in Werthenbach und die
Gemeinde Netphen als Eigentümerin der mit Altsohlstättenrechten belasteten Flächen geladen.

Wenn ein Teilnehmer/eine Teilnehmerin am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin verhindert ist, hat dieser/
diese die Möglichkeit, sich durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu lassen.

Gemeinschaftliche Eigentümer wie zum Beispiel Erben- und Eigentümergemeinschaften sollten sich am Wahl-
termin durch eine/einen Bevollmächtigte/n vertreten lassen.

Für die Bevollmächtigung ist eine formgültige Vollmacht erforderlich, die der Bezirksregierung bis zum Termin der
Vorstandswahl vorgelegt werden muss. Entsprechende Formulare können bei der Bezirksregierung Arnsberg an-
gefordert werden oder aus dem Internet unter https://www.bra.nrw.de/-3115 heruntergeladen werden.

Die in dem Termin anwesenden Teilnehmer/Teilnehmerinnen wählen ihre gemeinschaftlich Bevollmächtigten des
Auseinandersetzungsverfahrens Werthenbach I. Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin hat eine Stimme. Dieses gilt
ebenso für den Bevollmächtigten/die Bevollmächtigte, auch dann, wenn er/sie mehrere Teilnehmer vertritt. Ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer mit einer Stimme. Gewählt sind diejenigen, welche die
meisten Stimmen erhalten.

Zur Klarstellung sei hier auf die zweimalige Verwendung des Begriffs „Bevollmächtigte“ hingewiesen:

1. Die Bevollmächtigten, die als Organ der Gemeinschaft der Teilnehmer wirken und durch die Wahl dazu
ermächtigt werden.

2. Die Bevollmächtigten, die Wahlberechtigte vertreten und wählen können.

Die öffentliche Bekanntmachung dieser Ladung erfolgt gemäß den Hauptsatzungen der betreffenden Gemeinden.

Hinweis zum Datenschutz
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Zusammenlegungsverfahrens können
auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg eingesehen werden unter: https://www.bra.nrw.de/-357

Hinweis
Bitte beachten Sie die am Termintag geltenden Vorschriften der Coronaschutzverordnung.

Kontakt:
Rainer Müller-Späth (Tel.: 02931/82-5557) rainer.mueller-spaeth@bra.nrw.de Im Auftrag gez. Wyneken

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Arnsberg
Dezernat Ländliche Entwicklung, Bodenordnung – Auseinandersetzungsbehörde –
Postfach, 59817 Arnsberg, Dienstgebäude: Hermelsbacher Weg 15, 57072 Siegen
Tel. 02931/82-5557 https://www.bra.nrw.de/-3116 Siegen, den 19.08.2021

Auseinandersetzungsverfahren
Werthenbach I, Az.: 33.03.57.04-001 / 6 21 01

Ladung zur Vorstandswahl

Das Zusammenlegungsverfahren Werthenbach II ist mit Beschluss vom 18.08.2021 eingeleitet worden. Mit dem
Beschluss ist die Teilnehmergemeinschaft des Zusammenlegungsverfahrens Werthenbach II entstanden.

In der Zusammenlegung Werthenbach II soll am

Montag, dem 4. Oktober 2021, um 19.00 Uhr, in der Schützenhalle Irmgarteichen,
Auf der Struth, 57250 Netphen-Irmgarteichen,

gemäß § 27 des Gemeinschaftswaldgesetzes und gemäß § 21 Abs. 1 bis 5 des Flurbereinigungsgesetzes in den
zurzeit gültigen Fassungen der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft gewählt werden.

Zu diesem Termin werden als Teilnehmer/Teilnehmerinnen die Anteilberechtigten an dem Gemeinschaftsvermö-
gen der Waldgenossenschaften

– Haubergsgenossenschaft Werthenbach Komplex A – Keppel‘scher Hauberg – in Werthenbach
– Haubergsgenossenschaft Werthenbach Komplex C in Werthenbach
– Haubergsgenossenschaft Hainchen Komplex F in Hainchen

sowie die Vorstände als Vertreter der Waldgenossenschaften, weitere Eigentümer der zum Zusammenlegungs-
gebiet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten geladen.

Wenn ein Teilnehmer/eine Teilnehmerin am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin verhindert ist, hat dieser/
diese die Möglichkeit, sich durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu lassen.

Gemeinschaftliche Eigentümer wie zum Beispiel Erben- und Eigentümergemeinschaften sollten sich am Wahl-
termin durch einen/eine Bevollmächtigte/n vertreten lassen.

Für die Bevollmächtigung ist eine formgültige Vollmacht erforderlich, die der Bezirksregierung bis zum Termin der
Vorstandswahl vorgelegt werden muss. Entsprechende Formulare können bei der Bezirksregierung Arnsberg an-
gefordert werden oder aus dem Internet unter https://www.bra.nrw.de/-3116 heruntergeladen werden.

Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin hat nur eine Stimme. Dieses gilt ebenso für /die/den Bevollmächtigte/n, auch
dann, wenn er/sie mehrere Teilnehmer vertritt. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer mit einer
Stimme. Die in dem Wahltermin anwesenden Teilnehmer und Bevollmächtigten wählen einen aus mehreren Mit-
gliedern bestehenden Vorstand für das Zusammenlegungsverfahren Werthenbach II. Gewählt sind diejenigen,
welche die meisten Stimmen erhalten. Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein/e Stellvertreter/in zu wählen.

Anschließend findet die erste Vorstandssitzung statt, in der der/die Vorsitzende des Vorstandes und sein/ihre
Stellvertreter/in gewählt werden.

Die öffentliche Bekanntmachung dieser Ladung erfolgt gemäß den Hauptsatzungen der betreffenden Gemeinden.

Hinweis zum Datenschutz
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Zusammenlegungsverfahrens können
auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg eingesehen werden unter: https://www.bra.nrw.de/-357

Hinweis
Bitte beachten Sie die am Termintag geltenden Vorschriften der Coronaschutzverordnung.

Kontakt:
Rainer Müller-Späth (Tel.: 02931/82-5557), rainer.mueller-spaeth@bra.nrw.de
Louisa Wyneken (Tel.: 02931/82-5592), louisa.wyneken@bra.nrw.de Im Auftrag gez. Wyneken

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Arnsberg
Dezernat Ländliche Entwicklung, Bodenordnung – Zusammenlegungsbehörde –
Postfach, 59817 Arnsberg, Dienstgebäude: Hermelsbacher Weg 15, 57072 Siegen
Tel. 02931/82-5557 https://www.bra.nrw.de/-3116 Siegen, den 19.08.2021

Zusammenlegungverfahren
Werthenbach II, Az.: 33.03.58.04-001 / 6 21 02

Buntes
Rahmenprogramm

Beim Fußballtag in Langenaubach

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Der SSV Langenaubach
bietet seinen Gästen am Sams-
tag, 25. September, einen tollen
Fußballtag. Zum Spiel SSV Lan-
genaubach gegen die Traditions-
mannschaft von Borussia Dort-
mund startet ab 13 Uhr ein Rah-
menprogramm mit Fußball satt
im Rombach.
Hier die zeitliche Übersicht:
• Um 13 Uhr spielt die neufor-

mierte C-Jugend des SSV Lan-
genaubach ein Ligaspiel gegen
Siegbach/Hohenaartal.
• Um 14.30 Uhr spielen die E-

und F-Jugend des SSV Langen-
aubach in gemischten Mann-
schaften das Vorspiel zum Spiel
der BVB Traditionsmannschaft
gegen das All Star Team des SSV
Langenaubach.
• Ab 14 Uhr Torwandschießen

mit dem BVB Fanclub Wester-
wald. Der 1. Platz erhält ein Tri-
kot des BVB.
• Um 16.30 Uhr startet das

Spiel SSV Langenaubach Allstars
- BVB Traditionsmannschaft.
• 18.30 Uhr Übertragung des

Spiels 1. Bundesliga BMG-BVB
„Live“ im Anbau.

Mobiles Impfteam
Möglichkeit zur Erst- und Zweitimpfung in Haiger

HAIGER (öah) – Nachdem das
erste Impfangebot im katholi-
schen Pfarrzentrum in der Haige-
rer Bahnhofstraße mit 108 Imp-
fungen ein voller Erfolg gewesen
ist, kommt am Dienstag, 21. Sep-
tember, erneut ein mobiles Impf-
team nach Haiger. Von 10 bis 14
Uhr ist das Team des Deutschen
Roten Kreuzes wieder vor Ort.
Beim so genannten „quartierbe-
zogenen Impfen“ ist keine An-
meldung erforderlich.

Um denTermin zur
Zweitimpfung muss man
sich selbst kümmern

Wer sich seine Erst- oder Zweit-
impfung bequem vor Ort in Hai-
ger abholen möchte, für den steht
am 21. September wieder das mo-
bile Impfteam im Pfarrzentrum in
der Bahnhofstraße (neben der ka-
tholischen Kirche) zur Verfügung.
Ganz wichtig: All diejenigen,

die sich dort zum ersten Mal imp-
fen lassen, müssen sich um einen
Termin für ihre Zweitimpfung
selbst kümmern!

haiger-heute@vrm.de

Achtung neu! Ihr Kontakt zur Redaktion

Am 21. September kommt er-
neut ein mobiles Impfteam in
das Pfarrzentrum in der
Bahnhofstraße.

Foto: Zey/Lahn-Dill-Kreis

Hans-Jürgen Irmer
ist keinPopulist, sondernRealist!

STADTVERBAND
HAIGER

Anzeige

CDU Haiger | Sebastian Pulfrich | Unterm Barmberg 4 | 35708 Haiger

JÄCKEL
IMMOBILIEN
www.jaeckel-immobilien.de
35683 Dillenburg · Gierlichstraße 12

Büros in Gießen, Bad Endbach-Hartenrod,
Hebertsfelden/Niederbayern

% (0 27 71) 3 37 12 · Fax 3 39 69

seit1971

Sonnen Apotheke, freundlich & kompetent, Haiger am Marktplatz,
Tel. 02773 - 912244

AUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
Breitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de.

Automobile Müller, 35708 Haiger, Neu- u. Gebrauchtwagen,
An- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unter
www.automobilemueller.de, Mobil : 0174 / 5602050

Mobile Podologie, medizinische Fußpflege, Hausbesuche,
Carmen Blecher, Podologin, Tel. 0176/21449478

Samen Schneider, www.samen-schneider.de
Gartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
Zoofachmarkt Dillenburg, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683
Dillenburg, Tel. 02771/265121, info@geruestbau-hill-gmbh.de

WHSE GmbH, Heizungsbauer der Zukunft, Haiger, Bitzenstr.
11a, Tel: 02773/746219-0, info@whse.de, www.whse.de

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685
Dillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
Altbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich
bestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

MOBILE FUSSPFLEGE

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER
Da guckt der Leser und
der Fachmann freut sich!
Ihre Angebote in unseren thematischen
Umfeldern – die ideale Ansprache
für Ihre Kunden.


